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WER WILL DA SCHON WIEDER WAS?
Die Red Devils sind nach der Fusion mit dem UHC Tuggen-
Reichenburg einer der grössten Unihockeyvereine in der Schweiz. 
Der Verein zählt mit 22 Junior:innen-Teams, vier Herren-  
und zwei Frauenteams sowie Plauschmannschaften fast  
800 Mitglieder. Das Fanionteam der Herren spielt in der 1. Liga 
Grossfeld (dritthöchste Liga) und die Frauen spielen seit Jahren 
an der Spitze des Kleinfeld-Unihockeys.
 
Ebenfalls breit gefächert ist die Junior:innenabteilung. In der  
Unihockeyschule setzen sich die Mädchen und Jungs ein erstes 
Mal mit dem Stock und dem gelöcherten Ball auseinander, damit 
sie spielerisch die Vorzüge dieser Sportart kennenlernen, bevor  
sie anschliessend in den Meisterschaftsbetrieb einsteigen.  
Von den E-Junioren, über die D-Junioren, bis zu den C-Junioren 
wird auf dem Kleinfeld gespielt. Anschliessend geht es auf das 
Grossfeld zu den U14-Junioren. Die U-Teams (U14, U16, U18, U21) 
sind alle in der zweithöchsten oder höchsten Liga der Schweiz 
vertreten. Diese Juniorenteams sind ebenfalls ein Grund dafür, 
dass die Herren schon mehrmals den Sprung in die Nationalliga B 
schaffen konnten. Die Red Devils sind enorm stolz auf die grosse 
Juniorenabteilung. Nicht zu vergessen ist unsere Juniorinnen- 

und Frauenabteilung. Die D-Juniorinnen bilden den Start eines 
reinen Mädchenteams. Anschliessend führt der Weg über die 
weiteren Stufen zu unseren beiden Frauenteams. Das erste Team 
der Frauen, welches in der höchsten Kleinfeld-Liga des Landes 
spielt, ist die oberste Leistungsstufe innerhalb des Vereins. Seit 
nun mehreren Jahre bietet der Verein mit den Special Devils auch 
Menschen mit einer Beeinträchtigung die Möglichkeit Unihockey 
zu spielen. 

Neben dem Feld suchen die Red Devils ebenfalls die Öffentlichkeit. 
Veranstaltungen wie zum Beispiel die legendäre Christmas-Party, 
den SZKB-Unihockeyplausch oder den March-Cup (zusammen  
mit Special Olympics) sind in der Region bestens verankert. Durch 
die Partnerschaft mit den regionalen Zeitungen «March-Anzeiger» 
und «Höfner Volksblatt» und dem eigenen Vereinsmagazin  
«on fire» kommen die Red Devils auch in ihren Haushalt. Aktuelle 
News werden unserer stets wachsenden Fangemeinde via  
Homepage und Social Media (Instagram, Linkedin, Facebook, 
Youtube) bereit gestellt. Überdies sind auf dem Flickr-Fotostream 
aktuelle Bilder von allen Teams aufgeschaltet. Alle Links zu den 
entsprechenden Seiten finden Sie auf unserer Homepage.

WAS BRINGT MIR EIN SPONSORING?
Sie sind ein erfolgreiches Unternehmen, das sich nicht auf ihrer 
bisherigen Arbeit ausruht, sondern weiter aufstrebt und mehr 
erreichen will. Ersetzen Sie das Wort «Unternehmen» durch 
«Verein» und es trifft auf uns zu. 
 
Durch die verschiedenen Informationskanäle, die die Red Devils 
haben, wird ihr Logo gesehen und es wirft ein positives Bild auf 
Ihr Unternehmen, wenn man sieht, dass Sie sich für lokale Sport-
vereine engagieren. Die Banden- und Blachenwerbung sind an 

jedem Heimspiel des Herren Fanion-Teams zu sehen und die  
Trikots werden an den Meisterschaftsrunden in der ganzen 
Schweiz getragen und somit ebenfalls gesehen.
 
Aber seien wir ehrlich: Schlussendlich ist ein Sponsoring immer 
auch eine Herzensangelegenheit. Das wissen und schätzen wir! 
Darum hoffen wir, auch Sie und ihr Unternehmen in unserem 
Verein begrüssen zu dürfen.



WAS GIBT ES DENN FÜR MÖGLICHKEITEN?
Im Bestreben, Ihnen möglichst attraktive Sponsoringmöglichkeiten zu bieten, haben wir verschiedene Angebote und  
Sponsoringpakete zusammengestellt. Sämtliche Sponsoren erhalten ausserdem unabhängig von ihrem Engagement:
– Zwei Saisonkarten für die Heimspiele der Herren 1
– Eine Einladung für den jährlichen Sponsorenapéro (2 Personen)
– Das Vereinsmagazin «on fire»

PLATINSPONSOR� CHF 10 000.– (pro Saison für 5 Jahre)

OFFLINE
– Logopräsenz auf Tenue Herren 1
– �Logopräsenz auf jedem neu produzierten Tenuesatz  

weiterer Teams
– �Logopräsenz auf Clubkollektion
– Blachenwerbung bei allen Heimspielen des Herren 1 
– Blachenwerbung bei allen Heimrunden in der MZH Altendorf
– �Rollup im Eingangsbereich bei allen Heimspielen mit Logo  

der Hauptsponsoren
– 1-seitiges Inserat im «on fire» 
– Logopräsenz auf Autogrammkarten Herren 1
– Logopräsenz auf Saisonkarten Herren 1
– Matchballsponsor (2x pro Saison)
– Logopräsenz auf Matchprogramm Herren 1
ONLINE
– �Logopräsenz in jedem Video auf Social Media  

(Youtube/Instagram/Linkedin)
– Logopräsenz bei Social Media Posts
– Logopräsenz auf der Startseite reddevils.ch*

GOLDSPONSOR� CHF 5000.– (pro Saison für 3 Jahre)

OFFLINE
– Blachenwerbung bei allen Heimspielen des Herren 1 
– Blachenwerbung bei allen Heimrunden in der MZH Altendorf
– �Rollup im Eingangsbereich bei allen Heimspielen mit Logo  

der Hauptsponsoren
– 1/2-seitiges Inserat im «on fire» 
– Logopräsenz auf Autogrammkarten Herren 1
– Logopräsenz auf Saisonkarten Herren 1
– Matchballsponsor (2x pro Saison)
– Logopräsenz auf Matchprogramm Herren 1
ONLINE
– �Logopräsenz in jedem Video auf Social Media  

(Youtube/Instagram/Linkedin)
– Logopräsenz bei Social Media Posts
– Logopräsenz auf der Startseite reddevils.ch*

HAUPTSPONSOREN

* Unsere hoch frequentierte Website www.reddevils.ch verzeichnet jährlich über 77 000 Zugriffe



SILBERSPONSOR� CHF 3000.– (pro Saison für 3 Jahre)

OFFLINE
– Blachenwerbung bei allen Heimspielen des Herren 1 
– Blachenwerbung bei allen Heimrunden in der MZH Altendorf
– �Rollup im Eingangsbereich bei allen Heimspielen mit Logo der 

Hauptsponsoren
– 1/4-seitiges Inserat im «on fire» 
– Matchballsponsor (1x pro Saison)
– Logopräsenz auf Matchprogramm Herren 1
ONLINE
– �Logopräsenz in jedem Video auf Social Media  

(Youtube/Instagram/Linkedin)
– Logopräsenz bei Social Media Posts
– Logopräsenz auf der Startseite reddevils.ch*

BRONZESPONSOR� CHF 1500.– (pro Saison für 3 Jahre)

OFFLINE
– Blachenwerbung bei allen Heimspielen des Herren 1 
– Blachenwerbung bei allen Heimrunden in der MZH Altendorf
– �Rollup im Eingangsbereich bei allen Heimspielen mit Logo der 

Hauptsponsoren
– Logopräsenz auf Matchprogramm Herren 1
ONLINE
– �Logopräsenz in jedem Video auf Social Media  

(Youtube/Instagram/Linkedin)
– Logopräsenz bei Social Media Posts
– Logopräsenz auf der Startseite reddevils.ch*

* Unsere hoch frequentierte Website www.reddevils.ch verzeichnet jährlich über 77 000 Zugriffe



BLACHENSPONSOR 	 CHF 750.– (pro Saison für 3 Jahre)  

Ihr Firmenlogo wird auf eine Blache gedruckt, die im Bereich  
der Spielerbank angebracht wird. Die Blachen werden während 
allen Heimspielen des Herren 1 und allen weiteren Heimrunden  
in der MZH Altendorf eingesetzt. Sie sind somit regelmässig in 
den Medien** bildlich präsent.

BANDENSPONSOR	 CHF 400.– (pro Saison für 3 Jahre)  

Ihr Firmenlogo wird in Form eines Aufklebers auf die Unihockey-
bande geklebt. Die Banden werden während allen Heim- 
spielen des Herren 1 und allen weiteren Heimrunden in der  
MZH Altendorf eingesetzt. Sie sind somit regelmässig in den 
Medien** bildlich präsent.

TENUESPONSOR	 nach Absprache
Das Tenuesponsoring erfolgt nach Absprache, da die Tenue
kosten von der Grösse der Mannschaft und Anzahl der  
Sponsoren auf den Tenues abhängig ist. Weitere Informationen 
folgen in diesem Dossier. 

SPIELERSPONSOR HERREN 1	 CHF 400.– (pro Saison)

Ihr Logo wird bei den Spielerportraits im Matchprogramm  
(Heimspiele) und auf der Homepage platziert. Spielt der  
durch Sie gesponserte Spieler in der Startformation oder  
erzielt ein Tor, wird der Sponsor vom Speaker erwähnt. 

SPIELERSPONSOR JUNIOREN U21	 CHF 250.– (pro Saison)

Ihr Logo wird bei den Spielerportraits auf der Homepage  
platziert. Spielt der durch Sie gesponserte Spieler in der  
Startformation oder erzielt ein Tor, wird der Sponsor vom  
Speaker erwähnt. 

INSERAT IM VEREINSMAGAZIN 	 ab CHF 250.– (pro Ausgabe)

Das Vereinsmagazin wird an sämtliche Mitglieder (Aktiv + Passiv), 
Sponsoren und Behörden verschickt. Es gibt eine Ausgabe pro 
Saison. Das Heft erscheint jeweils kurz vor der Saison. Weitere 
Informationen folgen in diesem Dossier.

SPONSOREN

** Medienpräsenz: Die Red Devils sind jährlich mit rund 90 Berichten in den lokalen Medien präsent. Ausserdem werden verschiedene Social Media Plattformen intensiv mit Inhalten bespielt.



GÖNNER / PASSIVE

PASSIVMITGLIEDSCHAFT	 Freibetrag ab CHF 50.– (Einzelperson)

Als Passivmitglied ist man offizielles Vereinsmitglied mit  
Stimm- und Wahlrecht an der Generalversammlung.  
Mit dem Mitgliederausweis geniesst man freien Eintritt bei  
allen Heimspielen des Herren 1.

GÖNNERBEITRAG	 Freibetrag ab CHF 100.– (Einzelperson)

	 Freibetrag ab CHF 200.– (Firmen) 

Auch Familienmitglieder, Verwandte, Bekannte und Freunde der 
Red Devils haben die Möglichkeit, den Verein mit einem jährlichen 
Gönnerbeitrag zu unterstützen. 

200er-FREUNDE	 Freibetrag ab  CHF 200.– (Einzelperson)

Die Gönner-Vereinigung der «200er-Freunde» unterstützt das 
Herren 1 mit einem jährlichen Beitrag. Dieser finanzielle Zustupf 
wird für verschiedene Projekte rund um das Team verwendet.

Für den langfristigen sportlichen Erfolg braucht es den vollen 
Einsatz der Spieler, der Trainer:innen, der Funktionär:innen und 
auch der Fans. Die Unterstützung grosszügiger Gönner:innen 
geben uns Rückenwind für die nächsten Herausforderungen.



SWISS UNIHOCKEY HUB
Unterstützen Sie uns auf der neuen swiss unihockey App! 
Diese bietet digitale Präsenz Ihres Unternehmens und gleichzeitig wichtige Einnahmen für das Team, welches Sie unterstützen.

Die App ist die offizielle App von swiss unihockey, auf der alle 
relevanten Informationen von Vereinen, Teams, Spieler:innen 
und Fans verfolgt werden können. Die App bietet Live-Über-
tragungen, Highlights, Liveticker, Ergebnisse, Tabellen, Fotos 
und Videos sowie viele Funktionen aus den sozialen Medien. Alle 
können etwas dazu beitragen, indem Fotos hochgeladen werden, 
gefilmt, kommentiert, das Team angefeuert und mit der Uniho-
ckey Community interagiert wird.

ZAHLEN AUS DER SCHWEDISCHEN  
UNIHOCKEY APP 21/22

176 576
Registrierte Benutzer:innen
26 603
Spiele mit nutzergenerierten Inhalten
246 634
Emojis gesendet
134 972
Kommentare und Jubel
3185
Livestreams
284
Besuchende pro Spiel

Als Team-Sponsor in der App unterstützen Sie die Red Devils, 
während Ihre Marke gleichzeitig in der offiziellen App des Schwei-
zer Unihockeyverbands für die User:innen sichtbar wird. 

TEAMPARTNER 
Das Team bedankt sich zusammen mit allen anderen Team Spon-
soren auf der Team Startseite in der App für Ihre Unterstützung. 
Ihre Werbebotschaft wird zusammen mit anderen Sponsoren als 
Teampartner auf der Teamseite angezeigt. Ihre Werbung wird 
allen Usern angezeigt, welche die Teamseite besuchen, unabhän-
gig davon, ob der:die Benutzende dem Team folgt oder nicht.

TEAMKARTEN
Ihre Marke wird zusammen mit allen anderen Teamsponsoren auf 
der Teamkarte des Teams in der App angezeigt. Die Teamkarten 
werden an verschiedenen Stellen in der App angezeigt.

MATCH-FEED
Das Team dankt Ihnen für Ihre Unterstützung zusammen mit 
allen anderen Teamsponsoren auf dem Line Up. Der Spielkader 
wird in der App automatisch von den offiziellen Daten von swiss 
unihockey erstellt. Alle User*innen, die den Match Feed besu-
chen, sehen Ihre Werbung. Zusätzlich sendet die App eine Push 
Nachricht an alle Follower eines Teams, sobald der Spielkader für 
ein Spiel veröffentlicht wird.

WAS KANN DIE UNIHOCKEY APP? TEAM-SPONSORING PAKET

NEU!



TEAMPARTNER SWISS UNIHOCKEY HUB	 CHF 750.– (pro Saison)

– �Präsenz auf der Teamseite
– �Team-Startseite und Registerkarte «Partner»
– �Auf der Teamkarte sind Sie überall in der App zu sehen
– �Präsenz auf der Matchseite
– �Line-Up in jedem Match
– �Berichten Sie über Ihre digitale Präsenz

ZUSAMMENFASSUNG





MATCHTRIKOTS EINSPIELSHIRTS

WIE SIEHT DENN SO EIN TENUE AUS?
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Beim Tenuesponsoring gibt es verschiedenste Optionen. Entweder Sie entscheiden sich für eine Werbefläche auf den Matchtrikots 
eines Teams oder auf den Einspielshirts. Die Matchtrikots sind auf jeder Stufe verfügbar und die Warmuptrikots werden ab den  
U16-Junioren bis und mit den Aktiv-Teams beim Einwärmen vor dem Spiel getragen. Das Tenuesponsoring erfolgt nach Absprache, 
da die Tenuekosten von der Grösse der Mannschaft und Anzahl der Sponsoren auf den Tenues abhängig ist.
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WIE SIEHT DENN DAS VEREINSMAGAZIN AUS?
Beim Vereinsmagazin «on fire» werden sämtliche Berichte  
von einem Redaktionsteam erstellt und auf eine hochwertige 
Erscheinung geachtet. 

Das Magazin wird einmal im Jahr (August/September) mit  
einer Auflage von 1000 Exemplaren gedruckt und an die Vereins-
mitglieder, Behörden, Sponsoren und Gönner versendet. Dazu 
werden die weiteren Exemplare bei Heimspielen der Red Devils 
aufgelegt. Das gesamte Magazin wird in Farbe gedruckt. Ein  
Link zur aktuellen Ausgabe findet man auf unserer Homepage 
unter dem Menüpunkt «Verein».

Rechts sehen Sie die verschiedenen Inserategrössen. Um ein  
optimales Ergebnis Ihrer Anzeige zu ermöglichen, bitten wir Sie,  
die Inserate in der entsprechenden Grösse als PDF zu senden.  
Die Inserate werden im Layout mit einem schwarzen Rahmen  
platziert. 

08-2020/21 DAS VEREINSMAGAZIN DER  
RED DEVILS MARCH-HÖFE ALTENDORF

ON FIRE

1
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VERSTÄR KUNG
IN SEINER DRITTEN SAISON ALS COACH WILL DOMINIK 
KELLER MIT DEN RED DEVILS ERNEUT DIE PLAY-OFF-
PLÄTZE ANGREIFEN. SEIN TRAINERTEAM HAT INDES 
WERTVOLLE VERSTÄRKUNG BEKOMMEN: RETO BURLET. 
MIT DEM EINSTIGEN NATIONALLIGASPIELER HOLEN 
SICH DIE ROTEN TEUFEL VIEL ERFAHRUNG INS BOOT. 
Text: Andreas Buser, Fotos: Michael Gnos, Pascal Müller

88

HERREN NLB
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VERSTÄR KUNG
IM STAFF

Es ist für Reto Burlet eine Rückkehr an eine alte 
Wirkungsstätte. Denn von 2007 bis 2010 trug 
er drei Saisons lang das Trikot der Red Devils. 
Zuvor hatte er bei den Jona-Uznach Flames 
in der Nationalliga A und B seine Spuren hin-
terlassen. Ein cleverer Spielmacher mit einem 
genialen Spielverständnis – Eigenschaften, die 
damals bei den Flames wie auch bei den Roten 
Teufeln genauso geschätzt worden sind wie 
anschliessend beim UHC Tuggen-Reichen-
burg, wo Burlet seine Aktivlaufbahn fortsetzte. 
Nun also wird der 38-Jährige seine Qualitäten 
ins Trainerteam der Red Devils einbringen. 
Dominik Keller ist hocherfreut über die Neu-
verpflichtung an seiner Seite: «Wir werden von 
seiner Erfahrung und seinem Fachwissen sehr 
profitieren», so der Cheftrainer, der zum ersten 
Mal ab Saisonbeginn die Fäden in den Händen 
hält, nachdem er zuvor zwei Saisons als Assis-
tenz von Enrique Gomez geamtet hat. Burlet 
selbst empfindet sein Engagement als «reiz-
volle Aufgabe», auch wenn er aufgrund knap-
per zeitlicher Ressourcen kein Vollpensum 
absolvieren kann. Geplant ist, dass der ehema-
lige Nationalligastürmer einmal pro Woche das 
Training besuchen und Keller ausserdem teil-
weise bei den Spielen unterstützen wird. 

Und wie gedenkt Burlet seine Rolle als 
Assistenztrainer konkret zu interpretieren? 
«Einerseits, indem ich die Spieler einzeltaktisch 
mit Inputs versorge, zum Beispiel bezüglich 
ihres Verhaltens in bestimmten Spielsituatio-
nen oder in Zweikämpfen. Ausserdem möchte 
ich mich auch in mannschaftstaktischen Fra-
gen einbringen.» Letztlich gehe es aber auch 
darum, Keller allgemein zu unterstützen und zu 
entlasten, wo es möglich sei. 

ABGÄNGE SIND KOMPENSIERT
Durch die Verpflichtung Burlets wurde der 
Staff um Cheftrainer Keller, bestehend aus 
Marco Eberhöfer (Leitung Nationalliga-
B-Team), Raffael Friedlos (Assistenz- und 
Goalie trainer), Thomas Krieg (Assistenz- und 
Mentaltrainer), Jonas Wildhaber (Administra-
tion) und Karin Handlery (Masseurin), um ein 
weiteres, bedeutendes Puzzleteil ergänzt. 
Eine willkommene Unterstützung für die Red 
Devils, dürfte doch der Kampf um einen Play-
off-Platz auch in der kommenden Saison alles 
andere als ein Spaziergang werden. 

Bezüglich Kaderplanung setzt man auf 
Konstanz. Die Abgänge von Captain Roman 
Schnyder (Kleinfeld Red Devils) und Tassio  
Suter (Kloten-Dietlikon Jets) schmerzen, 
konnten aber durch die Rückkehrer Patrick 
Bamert und Marco Gwerder kompensiert wer-
den. Ein Blick auf die Spielerliste lässt zunächst 
vermuten, dass der Kader reduziert wurde. 
Dem widerspricht Keller aber: «Ich sehe die 
vier Spieler des Förderkaders als festen Be-
standteil unseres Teams, wir sind genug breit 
aufgestellt.» 

Mit dem bisherigen Verlauf der Vorberei-
tung zeigt sich der 33-Jährige sehr zufrieden. 
«Alle trainieren konzentriert und motiviert, 
diesen Drive wollen wir in die Saison mitneh-
men.» Burlets erster Eindruck bestätigt dies: 
«Die Mannschaft hält zusammen. Man spürt 
den Willen dieses jungen Teams, gemeinsam 
etwas zu erreichen.» Eine Einschätzung, die 
positiv stimmt, denn schliesslich führt der Er-
folg der Red Devils traditionell über einen in-
takten Teamgeist.

WIR HABEN BEI COACH DOMINIK  
KELLER NACHGEFRAGT, WELCHE  
QUALITÄTEN DIE NEUEN MITBRINGEN: 

PATRICK BAMERT 
Ein sehr kreativer und 
technisch versierter 
Spieler. Guter Vor-
bereiter, der auch Voll-
strecken kann. 

MARCO GWERDER 
Sehr torgefährlich!  
Spielt ruhig und  
abgeklärt.

STEFAN MÄCHLER 
Überzeugt durch  
seine feine Technik  
und seine Stärke  
im Abschluss.

RETO KESSLER 
Spieler mit einer guten 
Übersicht. Bringt sich 
als Verteidiger gerne ins 
Offensivspiel ein. 

RAFAEL STREHLER 
EIn technisch sehr  
versierter Goalie,  
der ausgesprochen   
flink und agil ist.
. 

FÖRDERKADER

KILIAN FRANZEN 
Ein Allrounder, der sich 
durch viel Ehrgeiz und 
Willen auszeichnet.  
Jung und unbekümmert.

JAN WITTENWILER 
Spielt trotz seines jungen 
Alters schon sehr  
abgeklärt. Ein technisch 
versierter Allrounder. 

TIZIAN WIDMER
Ein kreativer Spieler  
mit guter Übersicht  
und Skorerqualitäten.

NOLAN BRATSCHI 
Ist sehr abschlussstark 
und bringt viel Ehrgeiz 
mit.

9

HERREN NLB
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Mit einer privaten Vorsorge legen Sie den Grundstein für eine finanziell 
abgesicherte Zukunft. Denken Sie an überüberübermorgen – am besten 
heute. raiffeisen.ch/heutevorsorgen

Ihre Zukunft beginnt jetzt 
Damit Pläne, Wünsche und Träume wahr werden – heute vorsorgen. 

Raiffeisenbank Region linker Zürichsee
044 782 10 10  region-linker-zuerichsee@raiffeisen.ch

Mit einer privaten Vorsorge legen Sie den Grundstein für eine finanziell 
abgesicherte Zukunft. Denken Sie an überüberübermorgen – am besten 
heute. raiffeisen.ch/heutevorsorgen

Ihre Zukunft beginnt jetzt 
Damit Pläne, Wünsche und Träume wahr werden – heute vorsorgen. 

Raiffeisenbank Region linker Zürichsee
044 782 10 10  region-linker-zuerichsee@raiffeisen.ch

mobiliar.ch

Generalagentur Lachen
Roland Egli

Sagenriet 3
8853 Lachen
T 055 451 93 00
lachen@mobiliar.ch

Fairplay ist Ehrensache.
Auch wenn es um Ihre  
Versicherungen geht.
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ÜBER MICH
Nickname (Spitzname): –
Rückennummer: 66
Position: Goalie
Geburtsdatum: 28.7.2010
Wohnort: Altendorf
Beruf, Tätigkeit: Schüler
Unihockey-Laufbahn: Unihockeyschule, Junioren E und D 

12 FRAGEN – 11 ANTWORTEN 
(Ein Joker steht zur Verfügung.)
Ich bin Fan von: Borussia Dortmund
Mein Lieblingsfilm und -buch: Bugs Bunny, Tom und 
Jerry
Mein Traum: schöne Ferien
Das esse ich am liebsten: Schnipo
Mein grösster Erfolg: UBS-Kids-Cup-Teamteilnahme  
bis Final
Darin bin ich richtig stark: als Unihockey-Goalie
Das kann ich gar nicht: verlieren
Neben dem Unihockey: Biken, Fussball, Skifahren
Mein Lieblingsgegenstand: Kickboard
Dort bin ich in 10 Jahren: U21 bei den Red Devils
Wieso ich Unihockey mag: Man ist immer in Bewegung.
Wie ich zum Unihockey gekommen bin: Durch meinen 
Vater, der beim Damenteam Trainer ist.

WAS DER OLDIE VOM  
ROOKIE WISSEN MÖCHTE
Roland: «Wie bereitest du dich auf spezielle Spiele  
wie zum Beispiel Derbys vor?» 
Laurin: «Ich überlege mir vor dem Match bestimmte  
Goalie-Bewegungen, um den Ball zu halten.»

ÜBER MICH
Nickname (Spitzname): Schwyti
Rückennummer: 15
Position: Verteidigung
Geburtsdatum: 13. September 1985
Wohnort: Altendorf
Beruf, Tätigkeit: Betriebswirtschafter
Unihockey-Laufbahn: UHC March Altendorf, Red Devils 
March-Höfe Altendorf und ein kurzes Kleinfeldintermezzo 
bei den Ziggerbögg aus dem Glarnerland

12 FRAGEN – 11 ANTWORTEN 
(Ein Joker steht zur Verfügung.)
Ich bin Fan von: GC, BVB, Manchester United und  
Philadelphia Flyers
Mein Lieblingsfilm und -buch: Braveheart, Django,  
verschiedene Bücher von John Grisham
Mein Traum: ein Treffen mit Will Ferrell
Das esse ich am liebsten: Cordon bleu mit Pommes, 
Raclette 
Mein grösster Erfolg: Aufstieg in die NLB, erster Bidon-
Auffüller unter Roger Schryber und Patrick Felber
Darin bin ich richtig stark: ausgeprägtes Körperspiel und 
Stockschläge (was einen richtigen Industrie-Verteidiger 
halt so ausmacht)
Das kann ich gar nicht: die Entscheidung des Schiris ohne 
Kommentar hinnehmen
Neben dem Unihockey: Familie, Freunde und Sport  
allgemein
Mein Lieblingsgegenstand: –
Dort bin ich in 10 Jahren: Ich sitze mit Piri Keller und  
Michael Weibel am Speakertisch in der eigenen  
Unihockeyhalle der Red Devils.
Wieso ich Unihockey mag: schneller Teamsport mit 
vielen langjährigen Gefährten
Wie ich zum Unihockey gekommen bin: Neben viel  
Rollhockey in der Jugend war der grosse Bruder bereits 
beim UHC March – somit hatte ich fast keine andere Wahl.

WAS DER ROOKIE VOM  
OLDIE WISSEN MÖCHTE
Laurin: «Wie alt warst du, als du mit dem Unihockey 
begonnen hast?» 
Roland: In der heutigen Zeit wäre ich wohl ein Spätzünder, 
ich trat (erst) mit 13 Jahren dem UHC March bei. 

ROLAND SCHWYTER
HERREN 3

LAURIN STAUFFER
JUNIOREN D ROT

VS.
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Die Favoriten in der Liga mit den gleichen 
Teams wie in der letzten Spielzeit sind schnell 
gefunden. Sowohl Basel als auch Thurgau 
dürften in der kommenden Saison den Takt 
vorgeben. 

Die Nordwestschweizer vom Rheinknie, 
die neu von Jami Herrala trainiert werden, ha-
ben ihren starken Kader weiter optimiert und 
mit dem Finnen Janne Hyvönen einen Rou-
tinier verpflichtet, der die neu ins Team ein-
gebauten Eigengewächse führen soll. Bei den 
Thurgauern konnten hingegen Topskorer Vii-
takoski gehalten und mit Einiö sowie Saarinen 
zwei neue Finnen verpflichtet werden. Dazu 
kommt mit Conzett (WaSa) ein weiterer star-
ker neuer Offensivspieler dazu.

Gross ist der Umbruch bei den Kloten-
Dietlikon Jets, die nebst dem letztjährigen 
Devils-Spieler Tassio Suter zehn Zuzüge und 
sieben Abgänge zu verzeichnen haben. Bei 
Floorball Fribourg, die letzte Saison die Top 
4 komplettierten, bleibt das Kader hingegen 
praktisch unverändert. Prominenter Neuzu-
gang ist der in der March bestens bekannte 
Roman Pass (Langenthal-Aarwangen, früher 
Mittelland). 

Tabellarisch erfolgte in der letzten Saison nach 
Fribourg mit Rang vier die grosse Zäsur. Ticino 
als Fünftplatzierter wies zehn Punkte Rück-
stand auf die Saanestädter aus, aber nur de-
ren drei Vorsprung auf den Neuntplatzierten 
Davos und acht Punkte auf die Red Devils auf 
Platz zehn. Das Mittelfeld beinhaltete also die 
Hälfte aller Mannschaften und dürfte in der 
kommende Spielzeit gleich aussehen. 

Kleinigkeiten werden darüber entschei-
den, wer besser oder schlechter dasteht. Eine 
Tendenz ist aber nicht zu erkennen und eine 
Prognose beinahe unmöglich. Gordola bei-
spielsweise verliert die beiden Topskorer Laax 
und Peltola, verpflichtet dafür Arvidsson von 
Hagunda (SWE). ULA konnte Liikanen von Sar-
nen für sich gewinnen, während sich Tausend-
sassa Manuel Mucha Eggiwil anschliesst. 

Gefahr für das Mittelfeld droht indes aus 
dem letztjährigen Tabellenkeller! Mit den bei-
den Ausländer-Verpflichtungen Keskitalo und 
Kainulainen aus der höchsten finnischen Liga 
sowie ganzen zehn Zuzügen, wovon sechs aus 
der Nachwuchsabteilung von Alligator Mal-
ans stammen, darf erwartet werden, dass der 
UHC Sarganserland nicht nochmals ähnlich 
konkurrenzlos agieren wird.

GANZ NACH DEM ROMAN «IM WESTEN 
NICHTS NEUES» STEHT AUCH DIE  
KOMMENDE SPIELZEIT DER NLB UNTER 
ÄHNLICHEN VORAUSSETZUNGEN WIE 
NOCH IN DER VERGANGENEN SAISON. 
Text: Michael Horath, Fotos: Sandro Schmuki (FBTG)
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18 Jahre dauerte die Karriere von Roman 
Schnyder. 18 Jahre Devils quasi. Dies ist zwar 
im Unihockey nicht so aussergewöhnlich wie 
beispielsweise im Fussball, aber dennoch er-
wähnenswert und alles andere als selbstver-
ständlich. Sein Weg führte von den C-Junioren 
über alle Juniorenstufen bis hin zum Captain 
des Fanionteams. Ein Wechsel zu einem ande-
ren Verein in der Nationalliga B sei nie infrage 
gekommen, «und für die Nationalliga A hätte 
es nicht gereicht», sagt Schnyder und drückt 
damit aus, dass er seine Fähigkeiten sehr ge-
nau einschätzen konnte. 

Insgesamt acht Jahre – dreieinhalb davon 
als Captain – und 219 Spiele lang war «Schnuu-
der», wie er von vielen genannt wird, Teil des 
Aushängeschilds der Teufel. Geprägt haben 
ihn vor allem Spieler und Trainer der «älteren» 
Generation, die den endlosen Einsatz aufs 
Feld legten, den auch Roman immer zeigte. Er 
war kein Blender, man wusste aber haargenau, 
was man an ihm hat. Eigentlich wollte er be-
reits ein Jahr früher zurücktreten. Nach diver-
sen Gesprächen und dem Rücktritt mehrerer 

Leistungsträger hing er aber noch ein Jahr an, 
um dem jungen Kader Stabilität zu geben. 

DER AUFSTIEG ALS HÖHEPUNKT
In all den Herren-1-Jahren erlebte Roman 
Schnyder einen Abstieg in die 1. Liga und einen 
Aufstieg zurück in die Nationalliga B, der gleich-
zeitig auch den Höhepunkten seiner Karriere 
darstellte. Bei seinen Trainern und Mitspielern, 
aber auch beim Publikum war «Schnuuder» 
immer bekannt als stiller und hart arbeitender 
Schaffer. Diese Eigenschaft zeichnet die De-
vils seit Jahren aus. Seine Allrounder-Fähigkei-
ten brachten ihn bis zum Captain der 1. Mann-
schaft. «Das Speziellste war das erstmalige 
Einlaufen in diesem Amt», sagt Schnyder. Wer 

ROMAN SCHNYDER HAT SICH VOM NLB-TEAM 
VERABSCHIEDET. AUFGRUND DER UMSTÄNDE 
SANG- UND KLANGLOS. DABEI HAT ER ALS  
SPIELER IN DEN LETZTEN JAHREN ALLE HÖHEN 
UND TIEFEN MITERLEBT.   
Text: Mirco Müller, Foto: Pascal Müller

EIN STILLER
 ARBEITER

einmal Captain einer Mannschaft war, weiss, 
dass es nicht nur eine Binde um den Arm ist, 
sondern noch viel mehr bedeutet. Viele Auf-
gaben gehören dazu, auch abseits des Feldes. 
Aber: «Ich hatte immer einen guten Draht zu 
meinen Mitspielern und den Coaches und so-
gar zu den meisten Schiedsrichtern.» Schwe-
rer sei es ihm gefallen, seine Mitspieler zu mo-
tivieren, «insbesondere, wenn ich mit meiner 
eigenen Leistung nicht zufrieden war», blickt 
Schnyder zurück. 

Und so ist nun seine Karriere im Leistungs-
sport zu Ende gegangen. Ohne grosses Brim-
borium, sondern still und leise durch die Hinter-
tür, auch wenn er sich nun dem Kleinfeld-Team 
anschliessen wird. Danke für alles, Roman!
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Stolze zehn Jahre ist Simon Rüttimann schon 
im Vorstand der Roten Teufel. Eigentlich sind 
es inzwischen zehn Jahre und vier Monate. 
Doch die paar Monate obendrauf sind quasi 
ein ungewolltes Supplement. Denn die Gene-
ralversammlung, die eigentlich im Mai hätte 
stattfinden sollen, ist aufgrund der Umstände 
nach wie vor ausstehend. Der Kassier hütet 
das Devils-Kässeli somit einfach weiter, bis die 
GV abgehalten werden kann und sein Nachfol-
ger gewählt wird. 

KÄSSELI BLEIBT IN FAMILIENHÄNDEN
Während der vergangenen zehn Jahre sorgte 
der Buchhalter Rüttimann dafür, dass die Ro-
ten Teufel weiterhin auf finanziell gesunden 
Beinen stehen. Das ganze Devils-Konstrukt 
hat sich in der letzten Dekade sogar so entwi-
ckelt, dass sein Amt vielmehr dem des Finanz-
chefs eines kleinen Unternehmens als dem 
Kassier eines Dorfvereins gleicht. Gut, dass 
der Verein dafür einen versierten Fachmann 
wie Rüttimann am Devils-Tresor stehen hatte. 

Sein Kassier-Amt bei den Devils bleibt 
aber in Familienhänden. Genau, richtig gehört. 
Denn sein Nachfolger ist bereits auserkoren – 
wenn auch noch nicht offiziell gewählt. Doch 

wo wären unsere Finanzen sicherer als bei 
seinem Bruder Manuel Rüttimann, seines Zei-
chens Filialleiter der Bank Linth in Altendorf. 
Der jüngere der beiden Rüttimanns freut sich 
auf seine neue Aufgabe, die ihm noch besser 
liegen wird als die bisherige. So ist Manuel be-
reits seit 2017 im Vorstand vertreten und ver-
antwortlich für das gesamte Marketing-Team.  
Zuletzt sorgte er unter anderem dafür, dass 
mit unihockeyshop.ch ein neuer, grosser Part-
ner zu den Devils zählt. 

EIN LÄNGST ÜBERFÄLLIGER SCHRITT
Ins Amt des Marketing-Verantwortlichen soll 
Pascal Müller gehievt werden. Auch diese Wahl 
ist noch ausstehend, allerdings dürfte kaum 
eines der rund 450 Devils-Mitglieder etwas 
dagegen haben. Denn Müller kennt den Ver-
ein wie kein Zweiter und gehört zu den Devils 
wie die Butter aufs Brot. So hat der junge Fa-
milienvater schon fast alle Ämtli durchlaufen, 
die es überhaupt zu durchlaufen gibt: Junio-
rentrainer, Herren-2-Trainer, Damentrainer, 
Stufenverantwortlicher sowie diverse Posten 
im Ressort PR&Medien, wo er als Fotograf, 
Grafiker oder Social-Media-Verantwortlicher 
omnipräsent ist.

Präsident Philipp Keller
Finanzen Manuel Rüttimann
Marketing Pascal Müller
Leiter Sport Rolf Engeli
PR&Medien Roger Züger
Organisation Sarina Züger
Leiter NLB Marco Eberhöfer

IM VORSTAND DER RED DEVILS GIBT ES SOWOHL EINE 
ROCHADE WIE AUCH EINEN WECHSEL. 
Text: Roger Züger, Fotos: Pascal Müller

DER NEUE, 
INOFFIZIELLE 
VORSTAND

VERÄNDERUNGEN 
IM VORSTAND

10 JAHRE+ KASSIER –  
WIR SAGEN  
HERZLICHEN DANK  
FÜR DEINEN EINSATZ!

ES WIRD HÖCHSTE 
ZEIT: HERZLICH  
WILLKOMMEN  
IM VORSTAND!

VOM MARKETING- 
VERANTWORTLICHER  
ZUM KASSIER
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FORMATE SATZSPIEGEL 
Breite x Höhe 

in mm

RANDANSCHNITT 
Breite x Höhe 

in mm

PREIS  
in CHF

2/1 Panorama 400 x 277 420 x 297 1000.–

1/1 190 x 277 210 x 297 750.–

1/2 quer 190 x 136 450.–

1/4 hoch 92 x 136 250.–

1/4 quer 190 x 65 250.–

Für Randanschnitt gilt +3 mm Beschnitt auf allen vier Seiten. Texte und Teile, die nicht 
angeschnitten werden dürfen, sollten 8 mm vom Netto-Formatrand entfernt sein.







BEI WEM KRIEGE ICH WEITERE INFORMATIONEN?
Wollen Sie den Red Devils mit einem Sponsoring unter die Arme greifen? Haben Sie Fragen oder wollen noch weitere Informationen? 
Unser Sponsoringteam ist gerne für Sie da. 

SVEA REICHMUTH
Mobile 079 122 17 18
svea@reddevils.ch

STEFANIE FRIEDLOS
Mobile 077 457 91 11
stefanie@reddevils.ch

FABIO DIETHELM
Mobile 079 894 80 91
fabio@reddevils.ch

AARON EICHHORN
Mobile 079 138 34 91
aaron@reddevils.ch

DAMIAN FÄSSLER
Mobile 079 830 79 16
damian@reddevils.ch

MISCHA ROTH
Mobile 079 320 11 67
mischa@reddevils.ch




